[image: image1.png]+41(0)31 382 10 10 - info@alpwirtschaft.ch - Seilerstrasse 4 - Postfach 7836 - 3001 Bern

1863 - 2013

Schweizerischer Alpwirtschaftlicher Verband
Société suisse d‘economie alpestre

Societa svizzera di economia alpestre

SAV






Medienmitteilung

ENTWURF Version 4/2.3.2015/jb
Der Schweizerische Alpwirtschaftliche Verband fordert: Zweckgebunde Verwendung der Bundesbeiträge zugunsten der Sömmerung

Der Schweizerische Alpwirtschaftliche Verband (SAV) beobachtet mit Sorge die Tendenz, dass aufgrund der höheren Direktzahlungen zugunsten der Alpwirtschaft die Pachtzinsen für die Sömmerungsbetriebe angehoben werden. Der SAV ruft in Erinnerung, dass mit den Direktzahlungen Arbeitsleistungen der Älplerinnen und Älpler zur Pflege und Offenhaltung der Kulturlandschaft abgegolten werden. Die Direktzahlungen sind zweckgebunden für diese Aufgaben einzusetzen.

Die Bevölkerung und der Bund haben den grossen Wert der Sömmerungs- und Gemeinshaftsweidebetriebe für die Alpgebiete erkannt. Mit der neuen Agrarpolitik wird die sachgerechte und umweltschonende Bewirtschaftung besser unterstützt und gerechter abgegolten. Diese Unterstützung durch die öffentliche Hand entspricht dem politischen Willen und muss den Bewirtschaftern zugute kommen. Es ist unzulässig, die Pachtzinse aufgrund der neuen Abgeltungen zu erhöhen. Wo ungerechtfertigte Pachtzinserhöhungen drohen setzte sich der SAV ein, die Abschöpfung durch Nichtbewirtschafter zu unterbinden. Gestützt auf die Direktzahlungsverordnung fordert der SAV, die Direktzahlungsmittel zugunsten der Sömmerung einzusetzen für

- die marktgerechte Abgeltung der Arbeitsleistungen auf den Sömmerungsbetrieben. 

- den Unterhalt von Gebäude, Anlagen und Zufahrten. 

- für die Pflege und den Unterhalt der Weideflächen zum Schutz vor Verbuschung und Vergandung sowie die Bewirtschaftung von Naturschutzflächen zu zeitgemässen Löhnen.

Die Alpwirtschaft geniesst zu Recht hohe Glaubwürdigkeit in der Bevölkerung. Diesem hohen Vertrauen muss Sorge tragen werden. Mit motiviertem Personal, exzellenten Alpprodukten und gepflegten Landschaften beweist die Alpwirtschaft Jahr für Jahr, dass sie das Vertrauen verdient. 

